
Presseinformation 

Das Tier als Spiegel der Seele 

Die Vollkommenheit und Schönheit der Natur in ihren Bildern darzustellen, war das zentrale 

Anliegen der Malerin Gisela Peschke, deren 17. Todestag wir am 10.10.2010 begehen. 

Anlässlich des Todestages wurden 20 neue Bilder, Zeichnungen und Grafiken in den Katalog 

aufgenommen und werden ab dem 10.10.2010 auf der Internetseite www.gisela-peschke.de 

zu bestaunen sein. 

Der künstlerische Nachlass der Malerin Gisela Peschke umfasst nach aktuellen Schätzungen 

etwa 500 Gemälde, Zeichnungen, Drucke und Grafiken. Im vergangenen Jahr wurden 

zahlreiche Werke wieder entdeckt. Wir berichteten bereits darüber. Die Aufarbeitung und 

Katalogisierung der Werke ist seitdem mit großen Schritten voran gegangen und so können 

die Söhne der Malerin, Christian und Johannes Peschke wieder zahlreiche neue Werke auf 

dem Internetportal www.gisela-peschke.de den Besuchern präsentieren. 

Herauszustellen ist ein ganz besonderes Werk aus dem Jahre 1976, das ein auf dem Eis 

verendetes Blesshuhn zeigt. Den ästhetischen Moment aufgreifend rückt die Malerin den 

Tod, ohne dabei melancholisch oder theatralisch zu wirken, als etwas Zentrales in die Mitte 

des Lebens. Ebenso ergreifend ist eine Serie von Zeichnungen mit Tierportraits. Die Malerin 

vermittelt dem Betrachter eine Idee davon, welches intime Verhältnis sie zu Tieren hatte. 

Gleichzeitig lässt sie den Betrachter die ganz individuellen Persönlichkeiten ergründen, die 

sie in die Portraits hinein gemalt hat. 

Damit erschließt sich uns eine ganz eigene Facette aus dem künstlerischen Schaffen der 

Malerin Gisela Peschke, die oft hinter ihren überwältigenden Landschaftsbildern verborgen 

geblieben ist. Die gezeigten Werke waren bisher nur einem engen Kreis von Künstlerkollegen 

und Freunden bekannt und werden nun einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht.  

   

 

 

 

 

Weitere Informationen: 

Johannes Peschke, Hermannstraße 50a, 48151 Münster, 

Tel: +49 (173) 6005885, johannes@gisela-peschke.de, 

und natürlich unter: 

http://www.gisela-peschke.de 
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